. 


Nro. 181. = 


— — 


Dinſtag, den 1 1. Auguſt. 


1857. 


— 


— — ——: — —äĩFj' . — 
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uſendungen werden franco erbeten. 
—— — 


Amtli ; nower Hauptſchule erledigte Lehrerſtelle, dem bisherigen |30, Juli, am 28. Juli ein. Sofort reichte der fran: Ifcha, nachdem er eine Unterredung mit den letztgenann⸗ 

N. 5259. icher Theil. Brenn Lehrer an der en beine elch zöſiſche Geſandte fein. Ultimatum bei der Ai ein. da Bere gehabt, zum Sultan Nach del Audi⸗ 
omnes Kundmachun en Anton Latinik proviſoriſch se . Präſidin fanden. Noch ſpät Abends pad 97 5 Groß⸗Vezier Miniſter⸗ enz, welche ſehr lange Zeit gedauert hatte, berief Re⸗ 
Zu Gunſten der durch die 9 wie i 10 ' Vom k. k. un 1857. 7 rath gehalten, der e E hen eine außerordentliche ſſchid Paſcha ein Miniſter⸗Conſeil, das bis zum Mor⸗ 
Mal l. J. betroffenen Gino Been Eu a 9 Krakau, am 8. Augu N Cabinets⸗Sitzung folgte, ts em Reſchid Paſcha cine [gen des anderen Tages waͤhrte; welcher Beſchluß ge- 
ohner Chrzanow’s find bis⸗ —ͤ— lange Beſprechung mit dem Sultan gehabt hatte. faßt wurde, war bis zum Abgang des Dampfers, der 


her N 1 — * eingefloſſen: es 
1, Bon den Herrn Gutsbeſitzern von Chrzanów Ema]. St f, k. Apoſtoliſche Pl. iti ändig unterrichtet i i 
5 y a 4 1. 3, die von dem Cardinal Fürſt.] Politik vollſtändig unterrichtet war. Wenn er hierauf halten worden war, noch nicht bekannt. 
9 3 Silbergleit und Simon . — ae a eee Ernennung des — oe ad in die Entlaſſung Reſchid Paſcha's winigee al * in — y 
, ere die 300 fl. I Pfarrers zu Hausleithen, 
2. Vom H. Dozio Eiſenbahnbauunternehmer in then Secretive, Mathes © 


my 0 7 
3. Von der chriſtlichen Stadtgemeinde in Chrzanów giſchen Facultät in Wien, Dominif Mayer, zu Ehren⸗Domherrn] Frieden ſich abfinden wollte. 


Str. N an der Metropolitantinde zu St. Stephan in Wien allergnadigit Ueber die Vorgänge in Konſtantinopel Triumphe, den unter engliſchem utze ſtehenden Mi⸗ 

4. Von den Beamten des Chrzanower Bezirks⸗ und] zu genehmigen geruht⸗. liegen Detailberichte bis zum 30. v. oy por. de 71 0 gehe zu haben, e He es ſchien 
Steueramtes 8 „48% — : - von Thouvenel hatte Tags zuvor fein Ultimatum der anfänglich ſo, als ſollte dieſe Mäßigung and den Tag 
5. Von mehreren Gemeinden des n Be: 2 Hi ) Hohen Pforte überreicht. Er war hierzu auf telegra- gelegt und dann ein beſſeres Einvernehmen mit Eng⸗ 
zirks zuſammen 16, 21 kr. Nichtam icher Theil. phiſchem Wege von Paris aus angewieſen worden. and her geſtellt werden, als in der letzteren Zeit ſicht⸗ 


6. Beim Krzeszowicer Bezirksamte: 


a) Vom H. Stanislaus Ritter v. Mieroszewski Krakau, 11. Auguſt. 


75 , Dem „Nord“, wird nach den neueſten telegr. Rach⸗ | fchien, . einen umfaſſenden Bericht auf gewöhnlichem der Pforte zu ſuchen, ſtatt ihr, wie es jetzt thut, das 

b) an kleinen Beträgen zuſammen richten aus „arg OA Ps vom 6. Auguſt telegra- Wege nach Paris. abgehen laſſen und En der Anficht, [' fee auf die Beat 8 thee Wollte es Hh dage⸗ 

47 „0 kr. phirt: at Herr v. Thonven Ultimatum ver⸗ daß weitere Weiſungen an ihn erſt nach forgrältiger |gen unbeugſam zeigen und rückſichtslos in dem Geleiſe 

Im Ganzen 122 „30 ,, worfen, fo ogen; dieſen Morat geftern Abends feine Prüfung feines Expose gelangen würden. Dieſer Be: der Unionspolitif vorſchreiten, fo müßte es natürlich ſo⸗ 

7. Beim Lezaysker Bezirksamte: Flagge e Wa rgen wurden auch Ruß richt dürfte am 1, des laufenden Monats in Paris] fort mit dem neuen Miniſterium in Conflict gerathen, 
11 „50, lands und P ppen verhüllt, desgleichen das eingetroffen ſein. Es ſcheint jedoch, daß die früheren] won dem man keinen blinden Gehorſam gegen die fran⸗ 


den Forderungen erwarten durfte. Wenn dieſen 


8. „ Ulano wer 21 ., ” de 7 0 ea > . 
89 8 den läßt, bat das neue türkiſche Cabinet die Nichtig- einen ſolchen Eindruck in Paris hervorgerufen haben, letzteren kurz und gut nachgekommen werden. fol, fo 


* Glogo wer d x pr der erſten Wahl d die Anord er 25 R Wet 8 ‘ 
m Ganzen 837 ,, 207, tr. keits⸗Erklärun ah une le Anordnung daß man es für überflüſſig hielt den angekündigten | bleibt kein anderer Ausweg als der eines nochmaligen 
10: Beim Mae Bezirksamte: hate, ben e doch ſcheint Frank Bericht abzuwarten. Am ES v. M. bereits erhielt | Miniſterwechſels. Noch bleibt einige poo i daß 
E „26 eich und 0 Mal Anerbieten um fo Meniget Herr von, Thouvenel die Weiſung, von der hohen Pforte | Frankreich ſich beruhigen laſſen und eine gemäßigtere 
II. „ Maskower „ 17 „10, — zu ha i weil — fo wenigſtens wird der In⸗ die ſofortige kaa der „unter einem uitgehérigen | Haltung wieder annehmen werde, indem es ihm viel⸗ 
12. „ Tarnobrzeger e aus Paris berichtet — der neue Minifter Regierungseinſluß“ zu Stande gekommenen Wahlen in leicht nur auf eine recht augenfällige Genugthuung an⸗ 


” 2 2. 14 . . * 12 
13. „ Mielecer „ 20 , 28 % CM. u. 4 kr. WW. des Auswärtigen auftichtig genug war, gleichzeitig zuf der Moldau zu verlangen und im Weigerungsfalle 


14. „ Krakauer Magiſtrate bekennen, daß die Pforte, nach wie vor, gegen die Konſtantinopel zu verlaſſen. Man ſagt, daß die Aus: giebigkeit bittet. Aber die Gefahren dürfen nicht un⸗ 

bo 48, 1%, tr. u. 4 fl. pol. mH fei. Der „Nord“ nennt jenes Anerbieten eine drücke diefer telegraphifchen Depefche bis an 4 dußerſte reef werden. Wenn bas —— andy! dies⸗ 

15. Von der Kazimierzer Judengemeinde x — „Ausflucht“, weil es den Quadrupel⸗Repräſen⸗ Grenze reichen, innerhalb welcher ſich die Präcifion mit mal vorübergehen ſollte, ſo muß man doch in jedem 

70 „ 20 kr. CW. ſtändi⸗ nicht blos um neue Wahlen, ſondern um „voll- den Anforderungen diplomatiſcher Schicklichkeit vereini⸗ Augenblick auf einen neuen Ausbruch gefaßt fein; da 

ROE , 77 Judenſchaf bee Wadowicer Kreiſes Mende und geſetzmäßige neue Wahlliſten und um gen läßt. Schon die Nachricht von dem Eintreffen einer | diefen muthwilligen Handeln ein tiefer Plan zu Grunde 

= 9 ‘it "detungen in der Verwaltung zu thun fei, Das ſchifftirten Depeſche von beinahe 800 Worten im fran⸗ liegt. In der Hauptſtadt einer Großmacht iſt man 

17. Beim Bezirksamte Myslen — ruſſiſche Organ beklagt dieſe Wendung, meint jedoch, zöſiſchen Geſandtſchaftshotel verfehlte nicht, große Sen⸗ ſchon heute feſt überzeugt, daß Frankreich keine Erhal⸗ 
14 nae daß der wohlbekannte Charakter des Hrn. v. Buteniew, | fation bei der hohen Pforte hervorzurufen, indem nod) | tung des europäiſchen Friedens will. 

W Bie i Milöwka der Rußland in der Türkei vertritt. und welcher der Tags zuvor Herr v. Thouvenel dem Minifter der aus⸗ ren sche Wee warnt Davor, mit Be- 

6 5 / 10, — leibhaftige Geiſt der Mäßigung fei, fo wie die Hal: wärtigen Angelegenheiten eine aus Paris mit dem zug auf den Conflict in Conſtantinopel der ſich bilden⸗ 

19. Vom $. Gutsbeſitzer Joſeph Patelski zu Kwa- tung des Petersburger Cabinets in dieſer Frage nicht letzten Courrier eingetroffene Depeſche mitgetheilt batte, Pen neuen ruffif®-Franzöfifben Allianz arg. 

ozyea:..--- 3 Silber Rubel geſtatte, die Verantwortung diefer Sachlage auf Ruß⸗ in welcher die Auslegung, welche der franzöſiſche Ge: los in die Hande zu arbeiten. „Inmitten dieſer Lage,“ 


ſchreibt es, „des offenen Werbens der ru if i 

! : ; en Di: 
plomatie um eine enge Verbindung mit pl 
der Fortdauer des unverhüllten Antagonismus zwiſchen 


ETC — —ů—n—I—“d2 + ” — vi . * 

S17 fl. 107, kr. EM. lands Schultern zu ſchieben. — Aus Berlin läßt ſich fandte der oft erwähnten tel graphiſchen Depeſche ges 

sone, te poln. und 4 kr. WW. der „Nord“ 5 : In Wien ſcheine man noch geben, als eine richtige, die Auffaſſung des Lord Strat⸗ 

Auch hat der Herr Graf Adam Potocki zu glei⸗ immer entſchloſſen, ſelbſt der kategoriſchen Proteftation | ford und Baron Prokeſch dagegen als eine irrige be⸗ ) 
chem Zwecke Bauholz im Werthe von 150 fl. CM.] der vier Mächte gegenüber bei dem von Oeſterreich anz zeichnet war. Man konnte daher über den Inhalt] Rußland und Oeſterreich, ver augenblicklichen Paraly⸗ 
zugeſichert. . — Programme zu beharren. An einer an⸗ dieſer neuen telegraphiſchen Weiſung Am im Zweifel] firung des politiſchen Gewichts Englands in Europa 
Dieſe milden Gaben werden mit dem Ausdrucke — Stelle berichtet der „Nord“: „Das Wiener Gaz |fein und die h. Pforte traf Anſtalten an as Vertreter der durch die aſiatiſchen Händel und der ſtaatlichen Zer⸗ 
des wärmſten Dankes und mit dem Bemerken zur habe den vier proteſtirenden Mächten Vorftellun: betheiligten Mächte eine Rechtfertigung ſchrift über ihr] klüftung Deutſchlands wächſt die politiſche Stellung 
untniß gebracht, daß dieſelben ihrer Be⸗ gen gemacht, Preußen darauf jedoch die öſterreichiſche Verhalten zu übermitteln, welche in einem unmittelbar nach Frankreichs zu immer größerer Bedeutung, befeſtigt 


öffentlichen Ke Mitthei r e : : : Mini f : ; 
ührt wurden. 3 ung mit Hinweiſung auf die Verpflichtungen Empfang des Ultimatums abgehaltenen Miniſter⸗Con⸗] das Pariſer Cabinet ſich immer mehr in der Stellun 
aun pues k. k. Landes: Prafidium. ee die — Pariſer Vertrag der Türkei aufs ſeil berathen und redigirt worden war. Bei Empfang des | ber leitenden europäiſchen Macht. Wie zur Zeit bee 
Krakau, am 8. Auguſt 1857. La ge, ſo daß dieſe alſo nur ſich ſelber die traurige Ultimatums hatte der Miniſter der auswärtigen Angele: | erften Kaiſerreiches ſieht man bereits wetteifernd Für⸗ 
akau, ee ge, in der fie fid jetzt befinde, zuzuſchreiben habe.“ |genheiten Ali-Ghalib-Pafcha fic) zum Groß⸗Vezir bege- ſten und Staatsmänner nach Paris als dem Sitze der 


N. 5213 praes. . 8 Grafen Walewski aus Paris erbeten, trafen, laut einem | ſtunde noch den Vertretern Oeſterreichs und England's 
Der E k. Landes⸗Präſident hat eine an der Lars Briefe des Conſtitutionnel aus Conſtantinopel vom! bekannt gegeben. Tags darauf begab ſich Reſchid Pa⸗ 


weitaus enfchengefchichte mit ihren ſelbſtgeſchaffenen, dem Schooße, deſſen Lebensgeſchichte nämlich des] Hund und Knabe mit einander führten, ein kleiner 

Feuilleton. — ſehenden idealen Beſtrebungen geht in Trüm⸗ Hundes — fie ſofort — die Gute — A ausbrüd-| Streit entfponnen, welcher einen gegenüberſitzenden ält- 

bin und der Schauplatz dieſes idealen Treibens fällt liche Aufforderung zum Beſten gab Ungern verſage lichen Herrn zu der gemüthloſen Aeußerung anregte: 

— en muthmaßlichen Bewohnern anderer Geſtirne nach ich mir das Vergnügen, die in jeder Beziehung inter Dafür, daß man den Männern das Rauchen verbiete, 

Wi 3 iefe. Nase, Zeit als umgewandelter Meteorſtein auf die eſſante Hundegeſchichte hier mitzutheilen und dadurch, ſollte man den Damen Kinder, Hunde und Schach⸗ 

tener r N ms vorausgeſetzt, daß die Natur auch jenen Mefen | wie billig, zur Verbreitung derſelben auch in den wei⸗ teln wenigſtens auf die Dauer ihres Aufenthaltes in 

X. Geſellſchaſte⸗ a verliehen hat. Aber nicht blos die Natur zählt] teren Kreifen beizutragen. Aus dem Ganzen ergab dem rumpelnden Geſellſchaftskaſten auf das Strengſte 
= Saeed te und der Raf. — — Trottel = eſchäften täglicher Opfer, auch die Kunſtwelt hat ihre ſich, daß wir es mit einem Hunde zu thun hatken, unterſagen. Bei einem der Worte, welches der 
Pickel als, Dichter. eld — in eternal ereinfpagirt,”) 4 aden Inſecten, die das Bewußtſein einer ‚großen | der als Erbſtück einer nunmehr en „Frau Sprecher beſonders betont, regte ſich bei meinen beiden 
$ Devrient. e 6. Auguſt. — unausgeſetzt in Thätigkeit erhält und die zu[ Mam“ Familienrechte genießt. Man konnte ihn den Nachbarinen unmittelbar der naheliegende Verdacht 

Natur und Gera ann Ur: iehe e gehen, ohne daß eigentlich Etwas daran läge. | Pietätshund nennen. Trotz feines vorgerückten Alters, der Zweideutigkeit. Ueberdies hatte der Herr eine dritte 
n “Y nal duch find die zwei eigentlichen Ur- — gehören die zahlloſen Vorſtadtſtücke und die das ſich namentlich durch eine gewiſſe Unreinheit des] Frau, welche neben ihm ſaß, bei diefem Worte fo 
— bli 1 opfern ſie kalten Blickes Millionen Mechantchaſtüpiele, welche höchſtens dazu dienen, den Teints in der Gegend. feiner zwei wahrhaft ſprechene ausdrucksvoll angeſchielt, daß Letztere nicht umhin 
Weſen angeblich a gemeinen Zwecken und täglich rücken Me hems der Theater, der ſonſt auf Monate ge⸗ den Augen zu erkennen gab, hatte er die Heiterkeit konnte, den Anlaß zu einer Antwort wahrzunebmen. 
neue Millionen nach. Sie machen es mit dem Mens ſpernt werden müßte, in Thätigkeit, in Lauf und Spiel | einer Jugend und das geſellſchaftliche Talent, das ihn] Sie war hinter gefüllten Einkaufskörben, Packeten und 
ſchengeſchlecht, wie der Menſch, wenn er ſpazieren geht zu Holten. ſeiner Zeit gewiß zu einem Liebling 9 75 Umgebung Schachteln ſo ſehr verſteckt, daß man von unſerer Seite 
und ihm ein Zug emfig beſchäftigter Ameiſen quer zen es aber zu den heiligſten Pflichten des Feuille⸗ gemacht, noch nicht ganz ‚abgeftreift: i einer Unge-! nur ihres treffliden Antliges anfichtig war, das gleich 
über den Weg läuft. „Liebe Thierchen das,“ ſagt der toniſten gehört, für Alles, für das Große wie das nirtheit, die nur noch der Hund au Mig modernen | im Beginn des Geſprächs eine kleine Blutwallung an: 
Menſch, indem er fie zertritt, „Schade, daß man eigent⸗ Kleine Sinn und Theilnahme zu haben, fo. verließ ich Ueberſeinerung des Umganges zu netten vermochte, | genehm illuminirte. Der hohe Grad, in welchem etz 
lich gar nicht mit den Füßen auftreten dürfte, wollte dieſer Tage, durch allerlei Novitäten nach der Stadt ſetzte ſich Amis — fo hieß der gieblide über mich the. ohne pu und Füße gelang, ihren mokanten 
man die kleinen Weſen ſchonen.“ Dieſe einzige Be⸗ gerufen, mein herrliches Walddorf und vertraute meine | hinüber mit einem nicht minder lieblichen Knaben von] Gegner fill zu reden, ift ein neuer el daß die 
kachtung follte genügen, alle die püloſophiſchen Sy⸗ Wenigkeit mit kindlicher Zuverſicht den ſchwarzen Mög⸗ etwa 7 Jahren, den meine Nachbarn e Rechten ihrer echte Beredtſamkeit unbeſchadet 0 75 irkung auf Ge⸗ 
me, welche den Menſchen zum Mittelpuncte des lichkeiten des Geſellſchaftswagens an. Das Schickſal, Zeit unter dem Herzen getragen UM bun zur. Schau berdenſpiel und andere elende 7 fe des Theaters 

ih Halle machen und von Seiner Eitelkeit dem Men; das nie müde wird, den Menſchen freundliche Ueber⸗ trug, in eine geradezu rührende ai ork Ich we⸗ verzichten darf. Das . er von empörten 
den anerkannt werden , weil fie Seiner Eitelkeit dem raſchungen zu bereiten, hatte mir einen Platz zwiſchen nigſtens fühlte mich davon nachdrü GI berührt. Lei⸗ Frauen, Herren⸗, Knaben⸗ 8 Hundeſtimmen geſtal⸗ 
Ein den ſchmeicheln, über den Haufen zu werfen. zwei Damen beſchieden, deren Umfang keine Erinoline⸗ der ſchien auch hier die. fo. feltene eichgeſtimmtheit tete ſich immer lehrer Sen rachte vermöge der ſtreng⸗ 
Erd einziger chemiſcher Gewaltſtreich im Innern der Fabel, ſondern raumoerſchlingende Wirklichkeit war. der Seelen zu mangeln, und eb 1 6 ſichs verſah, acuſtiſchen Bauart En 9 dene welche zur Scho⸗ 
de, ein einziger ernſthafter „18. Juni“ — und die Die Eine hatte einen kleinen alten Schottländer auf! hatte ſich aus der mimiſch⸗ plaſtiſchen auſerin, welche nung der theulten ger und Sängerinen bei Er⸗ 


* 


englifhe Sprache habe kein Wort dieſen Begriff. wahrſcheinlich weder der Kaiſer noch die Kaiſerin die 
ae te SE 2 Times ee 1715 umgebung von Inſel Wight verlaſſen wird. Diejenigen, welche die 
Osborne, ja, auf der ganzen Inſel Wight, „a most|befte Gelegenheit haben, über dieſe Dinge gut unter⸗ 
Vigilant surveillance kept up,“ und eine ſtarke Le⸗ richtet zu fein, meinen, es fei allenfalls möglich, daß 
gion londoner Policiften b lich auf der Inſel, der Kaiſer den Schiffswerften einen Beſuch abſtatten 
Ihnen zur Seite ſtehen einige Mitglieder der franzö⸗ werde, fo wie am Samſtag Morgens dem Schiffe Ja: 
ſiſchen Polizei. Eine Anzahl Boote verſieht den Wacht⸗ mes Baines, ehe daſſelbe mit Truppen an Bord nach 
dienſt am Strande von Osborne und hat den Befehl, Indien abſegelt. Außerdem weiß man nichts weiter, 
kein unbekanntes Boot unter irgend einem Vorwande als daß am Samſtag eine Soirée dansante in Os⸗ 
landen oder auch nur dem Ufer ſich nähern zu laſſen. borne Houſe ſtattfinden ſoll. Es ſcheint kaum einem 
um 7 Uhr Morgens ward die Reine Hortenſe als in Zweifel zu unterliegen, daß der Aufenthalt der kaiſer⸗ 
Sicht befindlich ſignalſirt. Durch große Geſchwindig⸗ lichen Gäfte nicht länger als bis zum näckſten Mon: 
keit zeichnete ſie ſich keinesfalls aus, indem es 8½ Uhr tag, dauern wird.“ ; 
geworden war, Eu 0 heran kam, daß das Die engliſche Preſſe beſchäftigt ſich noch fortwäh⸗ 
Geſchwader zu Spithead ſich zum Salutiren veranlaßt rend mit Aufführung von Einzelheiten über die indi⸗ 
fand. Die Pacht der Königin Victoria hat diefelbe | ſchen Angelegenheiten und bringt die betrübendſten De⸗ 
Strecke häufig in einem Viertel der Zeit zurückgelegt, | tails fiber bie Grauſamkeiten, welche ſowohl von Sn: 
welche die Reine Hortenſe brauchte. um SY, Uhr ja: ſurgenten als auch von den britischen Behörden bei 
lutirten die Geſchüße der Flotte und die ſtädtiſchen Bat⸗ Niederdrückung des Aufſtandes begangen wurden. 
terieen, und die Schiffsmanſchaften ſtiegen auf die Raaen Die Königin von Oude, ihr zweiter Sohn und ihr 
inige Minuten vor Abfeuerun : i \ gl der Lord's eine A 
Einige in Albert, im „9 der Willkomms⸗Salve Enkel haben an das Haus der eine Adreſſe ge⸗ 
erſchienen be “ited Soi einfachen Morgen⸗Anzuge, richtet in welcher fie die Treue ie dc ien Familie 
und Prinz Alfred, tm dee pete Gofume, am Lan: für England ost ee 1 at the “Stites ange 
gr tp AE Pater kamen auch Ihre darthun, welcher angeflag Pod trection an⸗ 
Majeftát und die Prinzeß Royal herangefahren. Die gegettelt zu haben. Dieſe Petition iſt am 7. d. dem 
5 ar geraume Zeit am Haufe vorgelegt o 5 7 5 auf Grund 
eine Hortenſe fid) auf- eines Formfehlers die 2 verweigerte. 
fallend langſam heranbewegte. Als a Schiff ſich ná: |Lorg 5 75 bee i tid fit ga ba die 
, in reſpectvoller Entſernung eine ſſes Actenſtück zu übergeben, hal es, gezogen. 
5 l wi Yachten und anderen Luſtbooten — Der „Morning Star“ kündigt an, daß Herr 
. in border Gaunt 100 fein — nach. Wir jagen:|Denijon, der Spreche, e Oemeinen, den 
ſtrenge Befehle nfernung, denn die Admiralität hatte Vorſitz nicht über — ſunvheit ‘ Ben Seſſion be- 
Jun Wieähe ber len, und kein Fahrzeug, außer den halten wird. Seine Ge 0 Be et bedeutend unter 
bei Deb eſindlichen, durfte ſich dem Landungsplatze den Anftrengungen er Epi und man glaubt, 
Osborne auf mehr als zwei englifche Meilen ná: daß er am Schluſſe der parlamentariſchen Arbeiten 


e; tief eine zahlreiche Schaar von Lesgiern und Tſchet⸗] Leichen. Unter dieſen Aitemir, Naib der ia’ 

ſchenzen zuſammen, führte die Familien und Heerden | Ismail, Naib SA ace, an 

der Bewohner in das Innere des Gebirges und be⸗ und Kuchadin und viele angeſehene Perſonen. Dieſe 

fegte deren leere Auls mit feinen Muriden. Seine glänzende Affaire dauerte 5 Stunden und koſtete un⸗ 

Hauptmacht war hinter der Terengul⸗Schlucht gelagert. ſeren Truppen nur 8 Mann Todte und an Verwun⸗ 
Am 16. Juni (a. St.) rückte Fürſt Orbelian vor, deten 3 Officiere und 44 Mann. 


und da er die Stärke der terenguliſchen Poſition kannte, 


fo dirigirte er einen Theil des Detachements unter dem e 97 2 P 

General Major Wolkow au pl the Hone m. — Börſen⸗Nachrichten. 

ur Umgehung derſelben nach de ‘ bs ae * tole fann die günftigen Nachrichten, die 

Schlucht; bam aber Benußte cr einen Mhten Rebel | eae nak Se rta ere Gon ahead, hi 

und die E ad die e ergbewohner, um die Um⸗ = et AHA vellfommen trodes eingebracht wor⸗ 
en te en, und da e Gewi i ird d 

gehungstruppen g chlucht Terengul ſelbſt Kehrt Waben r ren o — 4. reg wird das 


Pa 5 * Wie „Fädrelandet“ meldet, : ach dani 4 
feindlichen Wachen und bemächtigte ſich ohne Verluſt igen e Dani ae Lean a ce Qe 
binnen einer halben Stunde der gegenüberliegenden] Jahre zur Anlage eines unterſeeiſchen Tele ptos zwichen Eng⸗ 
Höhen und des auf denſelben errichteten Wachthurmes. laud und Dänemark erhalten. 6 
Nachdem ſich das Dageſtanſche Detachement dergeftalt |... Semberan 8. Mu 19 1 Mete digen Markie noticen wir 
in der die wichtigſte Vertheidigung der Sſalatawia bil: Rom (18 Pfund) 2 fl. 2 kr. Gerte ( 
denden Pofition feſtgeſetzt hatte, fchrift es zu den ſchwie⸗ Hafer (49 Pfund) 1 fl. 24 kr, Erdäpfel 48 fr. I Gainer 
rigen und mannigfachen Arbeiten, welche dieſen Feldzug Heu 52 kr. Schabſtroh 48 fr. — Buchenholz pr. Klafter 9 fl. 
könen ſollten. Während der Chef der Ingenieuers des 30 Kreuzer. 10 , 
abgeſonderten kaukaſiſchen Corps, General⸗Major Kiſſe⸗ | xt Aces ea, Banf-Moten für f. 1000 
lew, einen Platz zur A des neuen Staabsquar- | Ply. 421 verl. 418 bez. Neuß. Get, für fl 150. — Thlr. 98 

rte Ibrahim⸗Dada eine verl 977, bez Neue und alte Zwanziger 106%, vert: 105% bez. 

e a amar weeding con 2 Beer er 3, ol, e Sa, te ni 
7 * 42. eſterr. Rand⸗ yA E din. 

einer gebahnten ‚Straße durch bie Kerengul- Schlucht Pfandbriefe nebſt lauf. Coupons 97}/,—967;. Galiz. ala 
An 22, Juli kam Schamyl ſelbſt nach der Sſa⸗ 
latawia und mit ihm neue Haufen, die er aus 


Telegr. Depeſchen d. Oeſt. Correſp. 


Paris, 9. Anguſt. Der „Conſtitutionel“ einen 
Artikel der „Morningpoſt“ beantwortend, ſagt, Lord 
Redcliffe und nicht Herr von Thouvenel habe fo wie 
Fürſt Mentſchikow gehandelt. — Paſſage: TR, 
— 3pCt. Rente 67.10. — Staatsbahn 678. : 

rieſt, 13. Auguſt. Der Empfang Sr. kaiſerl. 
Hoh. des durchl. Hrn. Erzherzog Ferdinand Mar 
und Seine h. Gemahlin war geſtern überaus herzlich. 
In den feſtlich geſchmückten Straßen wogte eine ſehr 
dichte Menſchenmenge, welche ihre Freude in dem leb⸗ 
hafteſten und innigſten Jubelrufe äußerte, 

London, 9. Auguſt. Der „heutige Obſerver“ 
meldet: Das Parlament werde am 22. d. Mts. ge⸗ 
ſchloſſen werden. Eine Aushebung von 30.000 Mi⸗ 
lizen findet Statt; ferner werden noch vier Bataillons, 
zwei Kavalerieregimenter und zwei Artilleriecorps nach 


Indien geſchickt. 


die Zufuhren desſelben aufzufangen und dadurch 
6 a : ] x . u nöthigen. Den 
585 * * Reine Hortenſe nicht mehr weit vom [feine en ohne die Peers-Würde ¡ganzen 23. Juni zogen die Gebet nad) der 
rá e erblickte man die kaiſerlichen Gäfte oder eine Penſi ehmen. 5 aus dem Fort a in's Lager führenden 
alk uin „ ſtehend, welches dat e Donau Fürſtenthumer. Straße au, er ur Transporte anfamen. 
daß es eher che bt ange wi Zu 3 er ſo In Bukareſt de 30. Juli der Befehl veröf⸗ an Schlucht Sſulak felt den Weg, da wo er 
Verdecke eines Schi * Die Saiferin- ein |fentlicht 3 8 — ſofort, aufgestellt 4 1 fich in dieſen, 3000 M l e tn 
höchſt einfaches Nee Mu 5 und lehnte an dem 4 tie weden ten fol de Die fung der Seclamatio- fol 5 Tage, den 24. Juni rc E 6 — 
ihres Gemahls bee's Keichfaltsfehr einfach gekleidet — = y Grande Die großen Bojaren, fo Ai — Fort Jewgeniewöß mit enen Trans anz 
und keinerlei Orden oder Decorationen in b welcher wie di mega tionen ihrer derloſſen, versehen mit und ihr entgegen zog aus dem Lager eine 6 * 
tt trug. In der Umgebung Ihrer Marcher vere den lebten Infiructionen ihrer betreffenden Parteicheßs, FFCF˙CCC gr on 
den fi 9 In = og’ es sis 3 efahz die Hauptfiabe un ne ſich auf den Kampfplatz 2 a alt gart Obel tet). Da der gap 
zeſſin N u „> — ae pat - dere —.— in den verſchiedenen a lernen, wo ſie ihre Güter be⸗ Sein — 3 1 ie Vorkehrungen d — 
Stabes ais 0 A re efábr eine englifche | fen, —4 o aa ae Peay Det: wohn keit Jab. transport pres unter Bedeckun cog, ou — 
Meile y ie Ya Al — — Prinz Al. ten ſchon Buka mit ſeinen Spiel⸗ und anderen und 2 Sſotni sane Miz? von 10 Compagnien 
on Osborne entfernt Le ages : “| Häufern nicht verlaſſen hat, erinnert ſich, daß er ein ſotnien reitender Miliz unter dem Oberften 
bert und Prinz Alfred in einer von einer Flotille an⸗ t, wo fein griech; x vom Generalftabe Krajewski dirt: ! > 
Dever 3 begleiteten königlichen Barke der Reine] Gut befibt, shen: Hie griechischer Generalpächter am pölker auf der vördlichen Höhe irt; um die pe 2 
Hortenſe entgegen. Bei dem legtetwabhnten Fabrzeuge | Marke Der ä Unten e Hinaus, beimlich eine Colonne aus zwei 8 ai PER f 
angek begaben fie fic» fofort an Bord und be. um feine „8 Unterthanen“ für die „gute Sache terie-Regiments S d ataillons des Infan⸗ 
ngekommen, mit Herzlichkeit ihre kaiserlichen Gäſte. zu bearbeiten. Wird den Divans ad hoc die Wahl dem Befehle d ſamur und 2 Sſotnien Miliz unter 
N Majeftáten nebſt den vier vorerwähnten des oder der Fürſten anheimgeſtellt, dann wird es einen Ob ae See # Deritlientenantg Gorſchkow vor; das 
3 ihres Gefolges ſtiegen hierauf in die tó. erbitterten Kampf geben, denn da handelt es ſich nicht 5 ommando über beide Colonnen war dem Stabs⸗ 
nigliche Barke — dem Globe zufolge glitt bei dieſer mehr um zwei, fondern um unzählige Parteien. Nicht E Pe 12 8 0 des Ea Salpifiben Meere liegenden 
Gelegenheit der Kaiſer aus und fiel unfanft nieder, |. die früher ſchon geweſenen Hoſpodare, wie Ghika, riches, O erft Radedi, übertragen. 
jedoch ohne Schaden zu nehmen — (als Steuermann Stirbey und Bibesco werden dann als Candidaten für Der aus Jewgeniewsk kommende Proviant⸗Trans⸗ 


Aus Oed en burg liegen folgende telegraphiſche 
Berichte vor: : 

Am 9. wohnten Se. Majeſtät dem Gottesdienſte im Dome bei, 
darauf folgten Vorſtellungen der Hofwürdenträger, des Militärs, 
Klerus, Adels, der Behörden, der nichtkathol. Geistlichkeit, verſchie⸗ 
dener Corporationen und Huldigungs⸗Deputationen,, Um 1 Uhr 
geruhtrn Se. f. k. Majeſtät die Militär⸗Etabliſſements zu be⸗ 
fichtigen: um 4 Uhr fand Diner bei Hofe ſtatt. 

Nach der Tafel beehrte Se. Majeſtät das ſtattfindende Volts: 
feit mit ſeiner Gegenwart. Se. Majeſtät beſuchte dasſelbe in 


irte der ehrenwerthe Jo é die Hoſpodars⸗Würde au N port entdeckte zuerſt die feindlichen Verhaue, löſte Huſaren⸗Uniform um 7 Uhr 15 Minuten und. verweilten nahe an 
f : ane Victoria and ee) os Beten den Signalſchuß und machte Halt. Hierauf * an zwei Stunden dabei. Es waren beiläufig 20,000 Perſonen anwe⸗ 
e 9 Rußland. die Verhaue von der andern Seite her die aus dem lend. Namenleſer Enthufiasmus, 


Minuten 2 7 — roe e a — Der Kai: | Dem ausführlichen Berichte ruſſiſcher Blätter über Lager ausgerückte Colonne. Der an ihrer Spitze ſte⸗ 
ne Koiſern mit der Königin 8 wur, ac —— — telegraphiſch erwähnt 17 ce Bark Krapotkin führte fofort die 
. " : LY , ehnen wir Folgendes: en Compagni ie Sa ic 
waren anſcheinend im die eek re Wärme In dem a der dießjährigen Kriegs: nien⸗Bataillons R De Be off 
begrüßte die Kaiſer fuhren hierauf in oh Die Köni⸗ Operationen lag es, die Sſalatawia zu nehmen und ker begegneten ihm mit großer Feſtigkelt; ſie hielten 
gin und ihre Gate a! Se ler vierſpänni⸗ durch Were ung des Staabsquartiers des Snfanterie- |fih hartnäckig in jedem Baden un, wenn ſie mit 
gen Wagen nach DA t der Kaife Wagen faßen Regiments ageftan bleibend zu beſetzen. Die Sſala⸗ dem Bajonett herausgetrieben waren, drängten fie in 
die Königin, Prinz Aber fran iche Gand die Kaiser tawia liegt zwiſchen der Gemeinde von Auch, der Ku- Maſſe wieder an und fuchten ihre Berhaue wieder zu 
rin der Franzoſen. — ee: — gi Graf myk'ſchen Ebene und dem Schamchalat; fie bildet ein nehmen; die Apſcheroner kamen vorwärts, aber mi 
Date "war gleiche empfangen. Seen Se gegen, geneigtes Plateau, das von den Höhen des Andi⸗Kamms Mühe. | i Angefommen im Pollers Di 
um N es ee 5 count Palmerſton 115 der — und mit einer Gruppe waldiger Hügel an den In dieſem Moment griff der Dberfilientenant Gorſch⸗ „ Lier a Prag e e Gutsbeſ. Men: 
ped 01 3 fie bef Gieden waren, ange nien an au gen der Kumyk ſchen Ebene endigt. Dieſes Pla⸗ kow, der feine Bewegung hinter den Waldftreifen ver⸗ Varen v. Beusl a. Chuiieiow. Gratin Maria Mer u. Welt 
Osborne, D b geſtern ſämmtlichen "Her. eau iſt längs feiner Senkung von außerordentlich tie- borgen hatte, von der Höhe her die feindliche Position Enbislans Iantowsti a. Prag. Graf Fran Stamm, f 
pitän Joſeph Denman gab geſte ‚Cihen Offi⸗ een mit en ñ : fe an. Zwiſchen zwei] Kämmerer a. Warſchau. . 
. Reine Hortenſe und dieſes Schiff begfeiten- v Wald beſtandenen Schluchten durchſchnitten, im Rücken und in der Flanke 3 } 
zieren der ranzöſtſchen Kriegsdampfer (La Corfe und ae denen die Terengul ſche faft den ganzen Landſtrich Feuer genommen, geriethen die Schaaren der Bergvöl⸗ 
den beiden f längenbes Banket. Die Times ſchreibt th it s, geht, fo daß fie ihn in zwei ungleiche Hälften [ter in Verwirrung und wandten ſich nach einigen Mi: 
Pelican) ein enthalt des Kaiſers der Franzoſen in * t. Hinter der Terengul⸗Schlucht waren die Berg: nuten zu einer unordentlichen Flucht. Allein ein Theil 
über den Auf den zahlreichen Gerüchten ein Ende zu nn tee von je gewohnt, fid für vollkommen ſicher [ihres Fußvolkes, der ſich auf dem linken Flügel der 
England: „um egenwärtig umlaufen in Bezug auf 80 batten, In der Hälfte des Juni zog der in dem Poſition in der Schlucht feſtgeſetzt hatte, war durch 
machen, welche 9 aiferlichen Säfte, die Ausftelung Lien ſtriche am kaſpiſchen Meere befehligende General: die Bewegung des Oberſtlieutenants Gorſchkow um- 
die Abſicht unſerer chen, können wir auf das Be: Dar ant Fürſt Orbelian in dem Flecken Iſchkarty ein gangen, und hatte keinen Rückweg mehr; hunderte 
in Mancheſter zu beſu nichts weiter über die beabſich⸗ 14 hement aus 10%, Bataillons, 4 Escadrons und von Bergbewohnern fanden ſich von unſeren Truppen 
timmteſte erklären, daß ofes verlautet, als daß, ab⸗ zufam en irregulärer Cavallerie nebft 10 Geſchützen umringt; wenige baten um Schonung, die übrigen 
tigten Bewegungen le K de königl Pachten — Ben. Schamyl feinerfeits bot alle Kräfte auf ſetzten ſich zur Wehre und wurden ſämmtlich nieder⸗ 
Lehen von kurzen Ausflug y Ertheibigung einer für ihn fo wichtigen Localitát; gemacht. Auf dem Kampfplatze blieben 400 feindliche! howeri, 1. k. ruſſiſcher Obrift, n. Warſchau. 


pe dy dem Burgtheater wieder zu nehmen N rg en ; -ausanftelt : 
* — pa dabei nur gewinnen, denn gen, aig dies = ee 1 95 Gal 1 —. In e bes Morembere © 3, eh ei Mile gauge alaie pewitlgt en ee Taig Minifeciam 
in einem 5 Kreiſe feiner jugendlichen Luſtſpiel⸗ der Fall wa rotz der Beliebtheit des Gaſtes bisher richte als Unterſuchungsrichter in Bere ß ftehenden k. k. 300 23 baja gewidmet. daß eine Prämie von 100 Thien. für 
rollen iſt uns en ‘ont noch nicht erſetzt. Leider Auf d r. 2 Landesgerichtsrath ein Geldbetrag von . EM. überſendet die beſte mit Bienen beſetzte Bienenwohnung, 75 Thlr. für die 
> Fritz Deorie N enn Devrient eingerick, den Vorſtadttheatern iſt die ſchlechte Mode] worden iſt. Nachdem weder der Name des Einſenders, noch die] ausgeftellten vorzüglichſten Bienenproducte, und 50 Thlr. für die 
iſt nur zu fü Sache, wenn Dev geri ‘ . EA 
. zu fi rchten, daß ſich die y önlichen [Ur Ten, die Rückkehr der beliebteren Mitglieder vom Widmung dieſer Zufendung angegeben wurden, fo hat der Ueber- beſte neue Leiſtung in Bezug auf Bienenzucht nach Wahl und 
in der That die erw te Abſicht hat, an perſönlichen Urlaub mit Pomp anzukündigen. So geſchah es heute] fender feine Anſprüche auf dieſen in depoſſtenämtliche Verwah⸗ Urtheil der Verſammlung ausgefegt werden mögen. 
Rückſichten zerſchla ie im Burgtheater nicht ſelten | mit Schol ‘ $ der Sá rung genommenen Betrag fo gewiß binnen einem Jahre hier . Aus Biedenkopf i Großherzogthum Heſſen wird geſchrie⸗ 
/ . . be Mor einigen Eater hone ee En ee with ee 
Siehe: Seebach 8 ſtleriſchen Be auf die etwas vom Wurſtelprater, wo der Bajazzo Vorſchriften vorgegangen werden würde.“ vi re ſehr leicht von einem ſchweren Unglück heimgeſucht werden 
at : eon u. ſ. w. ſpiel mit wirbel Leiter ſteigt und abwechſelnd mit Trommel⸗⸗ ** Für die große ungarische Proteſſten, hv ſich am 3. Sept. ner Se. Durchlaucht der regierende Fürſt Albrecht, deſſen 
R ebrigend eröffnete Devrient fein Safifpid ! meine cet Ruf ergeben läßt: Nur herein fpagiet,| den Preiburg aus nach Mariazell in Benet ſeben win, fat] durdlaudtige Schwester die Prinzeſſin Couije, Se. Durhlaudt 
ollen, zu welchen ihn. r berechtigen ſcheint.] meine Herr 4 Se. Em. der Fürſt⸗Primas Cardinal Sytews!) eine prachtvolle] der Prinz Albrecht zu Sain⸗Wittgenſtein⸗Hohenſtein und mehrere 
Was ſoll uns ein Ha enge Auffaſſung inpern ges toirb glei angehn a ( w.: Fahne mit den Bude des heil. Stephan alf hen laſen. Die] andere Damen und Herren hatten ſich am 24. v. N. bas Ver- 
und Durchführun — dem von idealer ſich uns Kunſt pern gehört zum Handwerk, Takt gehört zur] Fahne koſtet, dem Vernehmen nach, 1000 f. CM. : rg einer Waſſerfahrt auf dem im fürftlichen Park liegenden 
; § ne Alles fehlt und der 19 5 ‘ / Emil Schlicht. ** Die Oper „Don Juan“ wurde untängſt als Abſchlede.] Leiche machen wollen. Durch einen Wechſel des Fürsten und des 
als ein netter, feiner ann präſentirt der bisweilen ‘ — — Borfellung in Török⸗Becse von der Geiellihaft des G. Nyiri Prinzen am Fahr⸗ und am Steuerruder kam der etwas ſchwer 
einer weichen Gemüthsſtimmund exo: ih? Was fol iſcht egeben. Als Curioſum theilt der „P. N.“ > in Groß Bees. beſetzie Kahn ins Wanken, ſchoͤpfte Waſſer und es Merge zuerſt 
i wacher, tempori ng, fähig iſt wir} "N Vermiſchtes. I erek gedruckten Theaterzetlel mit. Er lautet: «Don Juan, oder] der Prinz, dann der Fürſt, die übrigen Herren und auch die Da⸗ 
uns ein ſchwacher, "ter Nareiß, nachdem ach des B vergleichend . ; Poſſe ſehr zum Lachen, hi oon. Jen iche w ichten die Herren 
1 scinirendſten : „ fer | Boden und gen. Faron Reden „verg en Tabellen über den} ein Souper im Schlund der Hölle, eine viel x men in den ziemlich tiefen Teich. Zwar „errei Renna 
ihn in der fa Weiſe von einem Künſtler die Lombarden 2, Benützung im Katferfinate Oesterreich“ gehören in 3 Aufzügen mit acht Dekorationswechſeln. en: A Artchiſchen] glücklich das Ufer, allein die drei Damen würden riba los un: 
wie Dawiſon darſtellen ſahen, der ſich ſo ſehr gerade chicchen Kalſernaa den ſchwächſten Feiſch onſumenten im öfterrei-| Feuer und fragen %%% Wegen uuf di 
i eignet, als wa N 2 ſchnitt ni gate, denn in dieſem Kronlande kommen im Durch⸗] Statthalter, gefühlvoller Vater, ſpäter eine enger ue — | genſtein mit augenblicklicher muthvoller auf ein⸗ 
zu dieſer Rolle eignet, are er d eboren® | mitt nicht m ; fp ‘ices Mad § b gehalt 
Di äßt ſich dem L Saen Sie iſt Kopf während ehr als 127, WW. BP. Fleiſch jährlich auf den] Erdolyi; Donna Amarilis; ein ſchwärmellſchds Madchen dag mal fie hoch aus der Tiefe emporgeheben und gen alten hätte, daß 
nr Brite a fit len Harleigh ( Sie if tien 597, . 2 7 auf jeden Einzelnen 87 , in Kroa⸗] Sedermann in ſich verliebt macht — Frau 2 do; Don Phi. ſie den dain erfaſſen konnten, mopurd ee ihm möglich war, die⸗ 
wahnfinnig‘‘) genis Fa en. Dagegen bot De: bürgen db, . Mi e — 4 5 5 und Sieben⸗lip, ihr W Bona e Das wird aN nicht] fen und A ch doran arklamme e eben der ihm eige⸗ 
rient in der kleinen Bu ” als wunder: ungarn 37% ‚er Bukowina 45, in Oberöſterreich 37½, in} erreicht, weil er von Don Juan umg = nen herkuliſchen Stärke an das ö 
licher J ine vortreffli nun i I 
nfelbewohner eine Leiſtung. Seine Küf 


in § Wa . Ko · » 
enland 19° Venen; gee 22%,, in Rieder⸗Oeſterreich 21¼ sacó; Don Juan, ein Abenteurer, det ſich in jedes Mädchen! . Das ehemalige Kloster ven St. Just, berühmt durch den 
„ r 1 » .. 3 
eſondere Befähigung zur Darſteuung feinkomiſcher Der Wiener q, ierſchutzverein ſchreibt einen Preis von 30 letzt aber vom Teufel geholt wird — Npiri; Lep Otello, fein] verſteigert. Unter den Personen welche Auftrag gegeben hatten, 


Wir werden erſucht auf die Donnerſtag, den 13. d. Mts. 
im Sommer⸗Theater ſtattfindende Benefiz⸗Vorſtellung unſers ge⸗ 
ſchätzten Komikers Seuffert: „Der Teufel iſt los” oder: 
„Tanticolomotivisantipiepitueastre* Nebelbilder mit 
brillantem Coloritſpiel, mit Geſang und Tanz in 2 Abtheilungen 
nebſt einem Vorſpiel von verſchiedenen Verfaſſern, aufmerkſam 
zu machen. RENE 


Tes 
Verantwortlicher Medacteur: Dr. A. Boezek. 


Verzeichniß der Angekommenen und Ab i 
vom 10. Auguft 1857, seinen 


Im Jotel de Ruſſie: Die Herren Gutsbeſ. Emil Umiostowsli 
a. Wien. Simon Piaſecki a. Tarnow. Gräfin Therefia Bor 
browska a. Andrychau. Gräfin Thereſia Potocka a. Wien. 

Im Hotel de Sare: Die Herren Gutsbefiger Johann Ple⸗ 
szowski a. Przybrodz. Johann Dunikowski a. Sander. Graf 
Euftah Dembinski a. Venedig. Marzellus Pieniatek a. Tarnow. 
Graf Alexander Kraſicki a. Dubiecko. 

Im Hotel de Dresde: Herr Gutsbeſ. Ladislaus Kasprzykie⸗ 
wiez a. Tarnow. YR: jo 

Abgereiſt: Die Herren Gutsbeſ. Ludwig Zielinski n. Lemberg. 
Maximilian 1 hep n. Polen. Alexander Skrzynski wach 
Tarnow. Stanislaus Borowski en. Santa. Melchior v. Falkowski 
n. Polen. Bonaventura Szeleszezynski n. Rzeszow. Anton Zda⸗ 


7, in Mähren 16%, Bio. jährlich kommen. | verliebt, das ihm unter die Augen kommt und jede betrügt, zus] Aufenthalt Kaiser Carl V. nach feiner Apdankung, wurde türlich 


agländer hat ſich jeiner Zeit im Burgtheater in der [Dust Me ein „naturgeſchchllichee Lesebuch für Kinder ace Diener, ein Hider Junge, wenn er nicht häßlich wäre , das Hifo,ife wichtige Seba 

. — Briten 10 — Bluette; aa ee ne als 38 Seadbogen umfaſſen, und bis ** Die fiebente Bae amg 7 beutich-terreichijcpen Man: ee ee aud) der Kaiſer der Franzoſen r junge 

Der Arzt“ bewährt. Hoffentlich wird der weitere erkenn erfolgt Jän anz, 1888 eingeſendet werden. Die Preiszu⸗] dervereins der Bienenwirthe und A ol b. Gant am 9, und] Marquis Miravel den BE ven Ausleuhmezzierden feines Ba- 

Verlau 15 22 1 entſprech Ka 16000 fl. Wien Mitte Mai 1858. 10. September i Dresden ſtatt. Mit allerh. n terlandes hoher Bau in usländern gelangen Taffen, 
f des Gaſtſpiels dieſe endere Richtung ‘ ener Blatter bringen folgende Aufforderung: dazu der Saal im Palais des . großen Gartens, und zur Auf⸗ und exftieg das y für 20.000 Duros. 


geſchehenet Verſtändigung über die geſchloſſene Feil] N. 12995. 
bietung, mit einem zweiten Drittheil binnen weitern 
darauf folgender vier Wochen und mit dem Ueberreſt, 
in welchem erſt das Vadium eingerechnet wird bin⸗ 
nen der nach dem zweiten Termin folgenden vier 
Wochen zu Gerichtshanden zu erlegen, inzwiſchen aber 

den verbleibenden Kaufſchillings erſt mit fünf von 

Hundert pro rata temporis et quanti zu verzinſen. 

4 Sobald der Erſteher die erſte Rate erlegt haben wird, 
wird ihm die Realität im phyſiſchen Beſitz übergeben, 
das Einantwortungsdecret aber erſt dann ausgefer⸗ 
tigt werden, wenn er den ganzen angebotene Hauf⸗ 
ſchilling erlegt, und ſich über die bezahlte Uebertra⸗ 
gungsgebühr ausgewieſen haben wird. 

Sollte Käufer eine oder die andere Rate nicht pünckt⸗ 
lich einzahlen, dann wird das Vadium und eine ges 
ſchehene Adſchlagszahlung zu Gunſten der Verlaß⸗ 
maſſe für verfallen erklärt, für dieſelbe eingezogen, 


Amtliche Erlaͤſſe. 


N. 3404. Kundmachung. (922. 1+3) 

Seit 1. Juli 1857 befaßt das im Bahnhofe zu Kra⸗ 
kau befindliche Poſtamt auch mit der Aufnahme und 
Abkartirung der Farpoſtſendungen. Von dieſem Tage 
an, können daher bei dem genannten Bahnhofpoſten⸗ 
amte alle Gattungen von Poſtſendungen zur Aufgabe 
gebracht werden. ö 
Was mit der Bemerkung zur allgemeinen K nntnif 
gebracht wird, daß die Beſtellung der für Krakau eim 
langenden Brief- und Fahrpoſtſendungen nur durch das 
am Stradom befindliche Poſtenamt vollzogen wied = 
5 das Bahnhofpoſtamt mit dem Beſtellungsdienſte nicht 
efaßt. 


zur Verpachtung des 
Ochſenſtandgefälls auf 


und Offe 
kanzlei am 1 
obige Gefä 
pachtet werden follte, 


Der Ausrufspreis 


oder den einzubringend 
Die weiteren Bedi 
Verhandlung bekannt 


Von der k. k. galiz. Poſtdirection. K. k. Kreisbehörde 


Lemberg, am 5. Juni 1857. 


Kundmachung. 


Von Seite der Wadowicer k. k. 


1857 bis Ende October 1860 eine zweite Licitations⸗ 
rtverhandiung in der Skawinaer Magiſtrats⸗ 
7. Auguſt, und falls an dieſem Tage das 
lle um einen anne 
eine dritte Licitations- und O 
verhandlung daſelbſt am 7. Septembe 
um 9 Uhr Vormittags abgehalten werden. 


von das 10% Vadium 


gegeben werden. 
Wadowice, am 28. Juli 1857. 
e eri 


(933.13) Ein Privatbeamte, EN 
b Kreisbehörde wird dem einige freie Stunden täglich erübrigen, übernimmt 
Skawinaer Wirthshaus⸗ und zur genauſten Beſorgung 


die Dauer vom 1. November ueber ſetzungen 
jeder Art, aus dem Deutſchen ins Polniſche, oder 


aus dem Polniſchen ins Deutſche. 
Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit die Expe⸗ 
dition dieſes Blattes. 


ic Unter Haus - Nummer 52, Gemeinde VII. 
Piaſſek bei Kleparz iſt jederzeit zu vermieten ein 
bequemes Appartement im erſten Stock, nebſtbei ein Stall 
und ein Wagenſchupfen. Auch mehrere Wohnungen für 
ledige Herren. 


hmbaren Anbot nicht ver⸗ 


A 


beträgt 270 fl. 30 kr. CM., wo⸗ 
bei der Licitation zu erlegen 
Offerten beizuſchließen iſt. 

niſſe werden bei der Licitations⸗ 


en 
ng 


Wiener Börse-Bericht 


die Realität auf das Käufers Koſten und Gefahr vom 10. Auguſt 1857. Grid. Baare 
06806. Kundmachung. * 1=+3) einer Relicitation unterzogen, und ſolche bei einen) 9 ene Vorrufungs⸗Edikt. (924.2 2 Nat.⸗Anlehen zu 5% + _- gut N 
Vom 9. Auguſt 1857 angefangen, wird zwiſchen einzigen Termine um welch immer einen Anbot hint⸗ Von Seite der Krakauer k. k. Landesregierung wird 8 en v. 3. 1851 Serie B. zu 9% 94/98, 
Pereth und Jassy eine wochentlich zweimalige Fahrpoſt⸗ angegeben, wobei der Contractsbrüchige Erſteher der der nach Krakau heimats angehörige Abraham Blumen- Stadion veia > >. la PES 397, 894 
Courierfahrt ins Leben treten, mit welchet Briefe, dann Minderbetrag mit ſeinem Vadium, allenfälligen Ra⸗ stock, welcher ſich unbefugt ins Ausland und wie ver detto 9 5 4755 212 
Geldſendungen bis zum Gewichte von 10 Pfd. befördert tenzahlung und bei deſſen Nichtdecken mit ſeinem wo lautet, nach England begeben hat, hiemit vorgeladen, detto . 565% 
werden. Demnach werden von nun an bei der k. k. immer auffindbaren Vermögen zu vertreten haben binnen des Zeitraumes von 6 Monaten vom Tage der piso „ %%, „ 51 1½/ 
Poſtämtern Geldſendungen nach den in der Moldau ge⸗ wird, im Falle aber als der neue Anbot keines Er⸗ erſten Einſchaltung dieſes Edictes in das Amtsblatt der delle " 17 la . 3 nee. 
legenen Orten bis zu dem bezeichneten Gewichte aufge⸗ ſatzes bedürfe, bleibts das Vadium nur die allenfalls Krakauer Zeitung angerechnet, in die öſterreichiſchen] Gloggnitzer Oblig: m. Nückz. 5% : E: ii 
nommen. Frachtſtücke können vorläufig zur Verſendung abgeſtoſſenen Raten demnach verfallen. Staaten zurückzukehren und ſeine unbefugte Abweſenheit] Dedenburger detto „ 5% >. * 
nach der Moldau nur dann angenommen werden, wenn 6. Gleich vom Zuſchlag des Licitationsactes geht jeder zu verantworten, widrigens denſelben die im A. h. Aus⸗ Deter et pst 40 95 
ſie an Adreſſaten innerhalb des Staatsgebietes adreſſiet Nutzen des Reals für den Käufer, wogegen auch wanderungspatente ausgeſprochenen Folgen treffen werden. Grundentl Obl. N. Seft . 57%½ Eire 
find und vor denſelben die weitere Beförderung auf dem mit dieſem Zeitpunkt jede Gefahr demſelben allein K. k. Landesregierung. vetto v. Galizien, Ung. dc. 5% a E 81 Ya 
fremden Gebiete im Privatwege beſorgt wird. trifft, und er die Laſten zu tragen hat. Krakau, am 28. Juli 1857. detto der übrigen Kronl. „ oe 86½—87 
Von der k. k. galiz. Poſtbirection. 7. Wer nicht für ſich, ſondern für einen andern 9 50 e ene MO Otal rt a3 Dane ben b. 9 1681 000 in 
Lemberg, am 7, Auguft 1857. muß fic mit einer begläubigten Vollmacht noch vor 0 N 929, 23) ens „ 
3. 17456. Concurs⸗Ausſchreibung. (28. 1 3) dem geſchehenen Anbot bei der Licitations-Commiſſion ne Kae gine er e ) y are 5 1854 4% we 10 
; i > 5 i an 
Zur proviſoriſchen Befegung dem beim Magifirate |, Peg ER zum Licltationsact, die Vermögens⸗ Zwei proviſoriſche Aſſiſtentenſtellen bei der k. k. Lat] We REM DEINE r „ . nun ee. 
in Erledigung gekommenen mit dem Gehalte jährl. 40% übertragungsgebü i J “ubication | des = Dauptkäffei in Krakau, die eine mit dem Gehalte] Galiz. Pfandbriefe zu 4% „ 82—83 
E L gungsgebühren und die Koſten der Adjudication | des ⸗Haup kau, : rue | Seebeck aes a ¿ 
fl COR, fiene Samil = Stele, oA pie i fo wie der phyſiſchen Uebergabe trägt Käufer, endlich jährlicher 400 fl. und die weite mit dem Gehalte jähr⸗ e e h 3% 86/87 
rückungsrechte in den n a: ve 9. Wird dem Erſteher weil der Verkauf öffentlich ge⸗ licher 300 fl. 0 i Donau damyſſchif. Obl „5% a oa 
oder im Falle der Beſetzung diefer Stelle aus dem Stande ſchieht keine Gviction.geleiftet Bewerber um dieſe oder eventuell um eine Aſſiſten⸗ logo dette tin Silber) „5%. 3 
der Magiſtrats⸗Acceſſiſten einer Acceſſiſten⸗Stelle mit dem Hole en Sul eae tenftelle mit dem Gehalte jährlicher 350 fl. haben ihre] 3°, Priors Dela bee Stactes Eisenbahn Ge. a 
Gehalte von 250 fl. CM. wird der Concurs bis Ende > 1 gehörig belegten Geſuche unter Nachweiſung der tadellos poe eigen zu 275 Francs per Stück. . 107/,—108 
Auguſt | J. ausgeſchrieben. y 8 zurückgelegten Dienſtzeit, der abgelegten Prüfung aus ee eee e 998-1000 
Bewerber um dieſe Stellen haben ihre Geſuche mit Nr. 24338. Kundmachung. (925. 1—3)| den Kaſſavorſchriften und der Staatsverrechnungskunde, Metien der Se a 12monatliche. 99 pon i 
der Nachweiſung über ihr Alter, Stand, Moralität, Re⸗ ; > der im Gefällsdienſte überhaupt, insbeſondere abet im „ „ N. Deſt. Escompie⸗ Ge. 121/122 
figion, zurückgelegte Studien, Kenntniß der potnifchen det EA Krakau, in Betreff der =. Kaſſa⸗ und Rechnungsfache erworbenen Kenntniſſe, der Budweis kinz⸗Gmundner Cifenbabn . 231-232 
b 1 { ‘ „hebung der allgemeinen Verzehrungsſteuer für das Ver⸗ : „ „Nordbahn i 184, 
und deutſchen Sprache, falls fie in einer öffentlichen Be : Sprachkenntniſſe, und unter Angabe, ob und in welchem Staatseiſenbahn⸗G ce ee . 
dienſtung ſtehen, durch das vorgeſetzte Amt, ſonſt aber waltungtfahr 1868. Grade fie mit Finanzbeamten des Krakauer Verwaltüngs⸗ „ allein» Glijabelo de 2 20 Sr. 2 274½—274¼ 
durch die betreffende Kreisbehörde beim hierortigen Ma⸗ In Gemäßheit des Decretes des hohen k. k. Finanz: gebietes verwandt oder verſchwägert find: im vorgeſchrie. “ mit 30 pCt. Einzah en „ . 100100 / 
giſtrate innerhalb der Concursfriſt einzubringen. miniſteriums vom 18. Juni 1857 3. 16,427/330 hat] benen Dienſtwege bis 8. September 1857 bei der Vor=] „ „ Süd⸗Norddeutſchen Verbindungsbahn 102%, —103 * 
Magiſtrat der k. Hauptſtadt, die Sicherſtellung des Ertagres der allgemeinen Verzeh⸗ ſtehung der Krakauer k. k. Landes⸗Hauptkaſſe einzubringen Theißbahn o 100—100Y,5 
Krakau, am 7. Auguſt 1857. rungsſteuer für das Verwaltungsſahr 1858 in derſelben Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. 3 a ano Gagel : 3 Mh 
N. 1120 Kundmachun (19. I-) (Art und nach denfeiten Beftimmungen welche für das] Krakau, am 5. Auguſt 1857. Bahn ̃ tae 
r ged’ e Y Verwaltungsjahr 1857 vorgeſchrieben waren zu geſchehen. nne rn 395 —400 
Zur Sicherſtellung der dado der, 2 tM Diefes wird mit dem Beifage zur allgemeinen Kennt: „ „ Peſther Kettenbr.⸗Geſellſth. - 78-75 
Kanzlel⸗Erforderniſſe, dann des Brermdolzes Für Pas) nig gebracht, daß die Verhandlungen über die Abfindun⸗ Privat ⸗Juſerate . m 
Rzeszower k. k. Kreisgericht, das ſtädtiſch delegirte gen und Pachtungen bezüglich der tm Verzehrungsſtener⸗ + „ „ Preßb. Tym. Eiſenb. 1. Emil. 26—27 
Bezirksgericht und die k. k. Staats anwaltſchaft auf das tarife Poſt⸗Nr. 4, 5, 6 dann Nr. 10 bis einſchließig ; — Rie Ge 2, roe mit Priorit. ue 
a A Far * ne Pe beiläufig: 16 bezeichneten Objecte das ift: vom ech [788] WT drukami (8-10) 5 uds san Ba human aci 29722 
310 N. O. er Buchenho i Jahre, jedoch mit dem ausdrückli⸗ i Waldſtein 20 „ 28 %—28 
900 W. Pfund doppelt raffinirtes Rips bl, a Bethe wi E 65 role Aufkün Y OZECHA w Krakowie |. Sn % 1/14) 
60 W. Ellen Hohldochte, digung vor dem Ausgange eines jeden Verwaltungs jah⸗ wyszedt 7 St. Genois 40 „ 384384 
90 Rieß Kanzlei Papier, res in der geſetzlichen Friſt werden gepflogen werden, fer⸗ „ Palffo 40 „ . 40%¼ 40% 
1 es 7 05 7 ner das die im $. 10 des Kreisſchreibens ka 5 SR „ Clary 40 „ 38 ½—39 
ieß Großkanzlei Papier, 11829 3. 5039 und dem Anhange zu dieſem Paragraſe : aap Es 
30 W. Pfund Milyterzen, vorgeſchriebenen Erklärungen a wie für das Ver⸗ R R A R 0 Wy N NI K n f 164% 
200 W. Pfund Unſchlittkerzen, I waltungsjahr 1857 auch für das Verwaltungsjahr 1858 Burareit (Bl T. Sicht) petite 
30 Pfund Siegellack, unmittelbar bei diejenigen leitenden Finanzwache Organen na rok Conſtantinopel detto — 
30 Pfund Wienergewicht Bindfpagat. I (Gommiffáren und ſelbſtſtändigen Reſpiezienten) in deren Frankfurt (3 Mon) 104 
Ferner zur Sichetftellung der Buchbinder⸗ und Schmid⸗] Ueberwachungsbezirke die steuerpflichtige Gewerbsunterneh⸗ en. ¡ono u 76% 
Arbeiten, des Lampenunſchlitts und Lagerſtrohe wird bei] mung ſich befindet einzubringen find. N : ( London (3 Mon) ke se 10 10 
dieſem k. k. Kreisgerichte am 2. September 1857 und Krakau, am 19. Juli 1857. wydanie Jozefa CZECHA Mailand (2 Mon.) 103½ 
die nächſtfolgenden Tage um 9 Uhr Vormittags eine N 24338. Y: y RN A KANN . Paris (2 Mon) - ; aio 121% 
Licitations⸗Verhandlung abgehalten werden, wozu Erſte . . Obwieszczenie. i 112390) wsobie nastgpujgce przedmioty: SE a, * 5 12— . 
hungsluſtige mit dem Beifügen eingeladen werden, daß e. k. Rzadu krajowego Krakowskiego dotyczace 2. Lande d, gelt i_sydowski. nal over ee ie 10 16—10 17 
jeder vor dem Beginn der Verhandlung das entfallende poboru powszechnego podatku konsumeyjnego 3. Nabozenstwa w kodciofach krakowskich. Ruf. Imperiale 8 22 
Vadium zu erlegen hat, und daß die Licitationsbeding⸗ na rok 1858. 4. Zaómienia Tonen i ksiezyoa, oraz lunacye. — — 
0 5. Tablica Wechodu i zachodu skoon na poludnik krako- 


niſſe im Kreisgerichtlichen 


Präſidialbureau eingeſehen wer⸗ 
den können. 


kretu wysokiego c. k. Minister- 


Stösownie do De 
18. Ozerwca 1857 L. 16,427/ 


stwa skarbu 2 dnia 


weki. wyrachowane, 
Kozmaitoscl. 


Abgang und Ankunft der Eiſenbehnzüge 
Abgang von Krakau 


Auch ſchriftliche mit den geſetzlichen Erforderniſſen 30% 2 LP ’ . f 
men werden. Uebrigens ſoll der mit dem vorgeſchriebe⸗ n ta. | HI Kopernik p. Jana Sniadeckiogo. E en Morgens 
e ie | a aa a TE ane Geran 
im Drte fetbfe wohnen ober. einen Bevollmächtigten. hire 1357 byly przepisane, p. A. 5 e A eee Bede u. um 8 uhr 30 DAMEN Vormittag 
orts beſtellen. To si dase 2 tym dodatkiem do powszech- VI. Mgta. Obfoki. Doszcz. Orzmoty i biyskawioe. Spiatia owt Krakau 

k. Kreis : . 0 1em. do po nadpowietrzne, gwiand; E i Ankunft in : 
Bom k. k. Kreisgericht = Pröpbhum néj wiadomosci, ze Tozprawy wzgledem u ody n ae) f Be A PARANA von Dembica ( um 5 Ube Miau Morgens. 

Raeszöw, am 3. Yuguft 1857. i dzierzaw przedmiotöw w taryfie podatku kon. VIL. Myéli, adania, ap Ir aha Fee am 2 ü z zn ut mie. 

3. 3010, Ediet. (934. 1—3)] sumeyjnego w pozycyi N. 4, 5, 6 tudziez N. 10 lepszy, lepsza, lepsze. 5 ” ¡6 [Pon Wien (um 11 we 15 Munten 7 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu Biala wird do 16 wigeznie oannesanpch to jest od wyszynku eee oe ee ee 4 55 Du en Abends. 
iemit allgemein kund gemacht; es werde am 14. Sept.] wına 1 od miesa na trzy lata, jednakze 2 wy- osenío pres p. Jastrzgbowskiego. Paridau t aot — nuten Nachmittag 

1857 früh 10 uhr in der hierſeitigen Gerichtskanzlei die ragnem zastrzezenitm prawa wzajemnego wypo-| IX. Gimnastyka. Aba > 15 Dembicas 
nach der verfonkenen Joſefa Jeschke zweiter Ehe Lu-] wiedzenia przed e kazdego roku admini-| X. 0 zapobieganiu chorobom wogélnosci 2 notat Dia Mal- nach Krakau f 40 2 a 5 en N 
- : x — 1 Oza. x y s 
kowitz 9 ſchuldfreie Nachlaßrealität beftehend] stracyjnego w e oznaczonym, od- x $2 wanienia ogrodniczo 1 gospoderskie porzqdkiem wie- 1 1 in Dembicaz 
aus einem ebenerdigen nicht ganz aus Feuerfeſten Mate⸗ bywaé sie beda; tu. ze oswiadezenia przepi- sigoy ulozone. AS 0 iO) 13 dr 37 Minuten Nachmittag. 
riale erbauten zwei gewölbte Keller mit ſeparaten Eingang, sane w $. 10 ok Inika 2 dnia 5. Lipca 1829 do] XII. Ostatyia rooznica imienin Cosarza Napoleons Ena wy- | en Krakau Uhr 25 Minuten Nachts. 
einen gewölbten Hausflur, 9 Wohnzimmern, 10 Boden- L. 5039 i w dodatku do tegoz Paragrafu tak samo sie spit Ad ¡Helen — — > 
16 . Y 


kammern, Holzlogen und Schwarzviehſtallungen entfal- jak na rok rng und 1857 takze i na rok] XIV. Tabeln stomplows 


lende Gebäude ſammt dabei befindlichen Brunnen, Hof administracyjny Wprost do tych kierujacych| XV. Jarmarki uprzy 
und einen kleinen Garteng und und unter nachſtehenden] organow strazy skarbowéj (kömisarzöw i samo- Rgsemplars koss 


lich veräußert istnych respicientöW) W ktörych okregu dozorezym 


va. 
wilejowane W Galicyi zachodniéj. 


Krakau. 


taje 21 Wil 
mmertheater im Schützengarten. 


1 gr. 18 ezyli kr. — 24. 
16 Tr. 4. 


h So 


Bedingungen öffentlich veräußerg werden. 1 “dnje . Bezomplarz skfadajgoy "si 
Zum Ausrufspreis wird der gerichtlich erhobene] podpadajace odatkowi przedsigbiorstwo znajduje dert sktadajgoy sio tylke m. f. N K u ; 
; beg von 1364 f. 4 kr. on W fie s ane bye maja. eie ee e ja = unter der Direction: des Friedrich Blum. 
men unter welchem dieſe Realität ſammt Zugehör köw, dnia 19. Lipca 1857. plowych i jarmarköw kosztuje 2p. 1 gr. 6 ozyli kr. 18. Dinſtag, den 11. Anguft 1957. 
| | Zum Vortheile der Schaufpielerin Karoline o. Boy. 


nicht hintangegeben wird 


2. Jeder Kaufluſtige h \ 
bium von 136 fl. 25 fr, CM. zu Sander der Lici⸗ „Barom.⸗Höhe Temperatur Speeiſiſche Richtung und Start 
tations⸗Commiſſäre zu erlegen, welches nach Abschluß e para Linie . auch: Feuchttetet, des W kr Zuftand 
der Licitation dem Käufer in den Kaufſchiuing ein⸗ E 8 — —— Reaumur der Luft indes der Atmosphäre 
gerechnet wird. | ee ren) ee eee Tr 

3. Der Beſtdieter iſt verpflichtet den angebotenen a ESTA 2 ue 1 ee 2 75 paje 
betrag mit einem Drittheil binnen vier Wochen nach ol sl 329 59 11 93 “ . R 


In der Buchdruckerei des OLAS”, 


Metenroio gziſche Beobachtungen. 


Zum erſten Male: 


Anderung 
eee, e Zwei ſchöne Wirthstöcht 
en | e wei ſchöne > stöchter. 
" 3 Originalpoſſe oe en Bäuerle. Muſik vom 
> +10°2 +23°1 RAY 3. 


— —— —— 
, Anfang um 6 ½ Uhr. — Kaſſaeröffnung um 5 Uhr. 
"Anton Ozapliiski, Bugoraderel: - Geschäftsleiter. 


